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Bekanntmachung

Für das von den städtischen Behörden zu errichtende
Freibad soll ein des Schwimmens kundiger Bademeister
angestellt werden Geeignete Bewerber wollen sich unter
Einreichnng ihrer Zeugnisse sowie unter Angabe ihrer
Gehaltsansprüche bis zum 1Ä d Mts bei uns mel
den Die Anstellungsbedingungen liegen auf unserem
Stadtsekretariate in den Bureaustunden zur Einsicht aus

Halle a/S den 4 Mai 1886
Der Magistrat

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S

Zufolge Verfügung vom 3 Mai 1886 sind an dem
selben Tage folgende Eintragungen bewirkt

In unser Gesellschaftsregister ist unter No 624 einge
tragen

Die Gesellschafter der unter der Firma

mit dem Sitze zu Trotha am 1 Juli 1884 begründeten
offenen Handelsgesellschaft sind

1 der Schlossermeister Franz Roemer zu Trotha
2 der Schlossermeister Franz Schnmann zu Trotha

Gelöscht sind

Firmenregister No 1439 die Firma

8 ki vttlvr k risrker
Firmenregister No 1482 die Firma

Kunsthandlung Ä Verlag
Halle a S den 3 Mai 1886

Königliches Amtsgericht Abth VII

Handelsregister
des s ömg lchen Amtsgerichts zu Halle a S
In unser Gesellschastsregister ist unter No 625 fol

gende neue Gesellschaft

Firma der Gesellschaft
Ii aelitii IkiniiSr HzilZ
Sitz der Gesellschaft

Halle lSaale
Rechtsverhältnisse der Gesellschaft

Die Gesellschaft ist eine Aktiengesellschaft deren Dauer
auf eine bestimmte Zeit nicht beschränkt ist Der Gefell
schastsvertrag datirt vom 24 April 1886 und befindet
sich in den Generalakten V No 44 Blatt 3 ff

Die Gründer der Gesellschaft sind die minderjährigen
Geschwister Wilhelm Olga Wally Max Helene
und Johanne Rauchfuft zu Halle Saale

Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung von
Bier und Malz sowie der Handel mir diesen Produkten

Das Grundkapital der Aktien Gesellschaft ist
auf ISOttvvv Mark festgesetzt und in ISO
Aktien über je IQVV Mark eingetheilt

Die Aktien lauten auf den Namen Die Gründer
haben sämmtliche Aktien übernoinmen Die Gründer
machen der Aktiengesellschaft eine auf das Grundkapital
anzurechnende Einlage mit ihren zu Halle Saale und
Giebichenstein belcgenen Grundstücken Baulichkeiten
Brauereien Maschinen Utensilien Vorräthen sowie mit den
Jnventarienstücken ansstehenden Forderungen und Schul
den wie diese Vermögensobjekte in dem mit der notariel
len Ausfertigung des GefellfchaftÄzertrages vom 24 April
1886 verbundenen Inventar von demselben Tage ver
zeichnet sind und zwar zu dem vereinbarten Werthe von
1200000 Mark wofür jedem der Gründer 200 Stück
Aktien der Gesellschaft gewährt werden

Der Vorstand besteht aus einer Person oder aus
mehreren Mitgliedern Alle Urkunden und Erklärungen
des Vorstandes sind für die Gesells Uast verbindlich wenn
sie mit der Gesellschaftsfirma unterzeichnet sind und der
letzteren ihren Namen beifügen

bei dem Vorhandensein nur eines Vorstehers dieser
allein oder zwei Prokuristen

L wenn der Vorstand aus mehreren Mitgliedern be
steht

a zwei Vorstandsmitglieder oder
d ein Vorstandsmitglied und das zur Vertretung

eines behinderten Vorstandsmitgliedes in den Vor

Freitag den 7 Mai 188
stand delegirte Mitglied des Anfsichtsraths oder
ein Prokurist oder

o ein zur Vertretung eines verhinderten Vorstands
mitgliedes delegirtes Mitglied des AufsichtSraths
und ein Prokurist

An die Stelle eines Prokuristen kann überall ein Hand
lungsbevollmächtigter treten Alle von der Gesellschaft
ausgehenden Bekanntmachungen erfolgen durch den
Deutschen Reichs und Königlich Preußischen Staats
anzeiger und zwar die des Vorstandes unter dessen Unter
schrift die des Aufsichtsraths unter der Unterschrift des
Vorsitzenden oder seines Stellvertreters

Die Generalversammlungen werden durch öffentliche
Bekanntmachung Seitens des Vorstandes oder Aufsichts
raths berufen welche mindestens 14 Tage vor der Ver
sammlung zu erlassen ist

Den ersten Aussichtsrath bilden

1 der Rentier
L der Kaufmann Ir Äut5tki
S der Inspektor
4 der Kaufmann

sämmtlich zu Halle Saale
Der Vorstand besteht znr Zeit aus uur einer Person

dem Kaufmau ZIttüvr zu Halle Saale
eingetragen zufolge Verfügung vom 5 Mai 1886 an
demselben Tage

Halle a S den 5 Mai 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Njchtnmttichkr Theil

Halle den 6 Mai
Die erste Lesung der kirchenpolitischen Vor

lage ist Mittwoch nach kaum dreistündiger Verhandlung
zu Ende geführt worden An allgemeinem Interesse stand
der zweite Beratliungstag weit hinter dem ersten zurück
Schon der Umstand daß Fürst Bismarck nicht wie all
gemein erwartet wurde erschienen war um auf die Rich
ter schen Angriffe Antwort zu ertheilen rief einige Ent
täuschung hervor Die Mittwochs Verhandlungen trugen
durchweg den Charakter einer persönlichen Auseinander
setzung der einzelnen Parteien über ihren Antheil an der
kirchenpolitischen Gesetzgebung Das Centrum verharrte
in der zurückhaltenden Stellung Herr von Goßler der
gegen Schluß der Verhandlungen noch das Wort ergriff
um auf einige heftige Angriffe des Abgeordneten v Eynern
zu antworten wies anf die verbindliche entgegenkommende
Form hin in der die Bischöfe in Folge der letzten päpst
lichen Anweisung sich der Anzeigepflicht zu erledigen be
müht seien Man habe in besonders schwierigen Fällen
freiwillig der Anzeige die der Regierung erwünschten Auf
schlüsse über Personalien u s w beigefügt Es zeige sich
auch hier wieder wie bei gutem Willen und einigem Ent
gegenkommen auch noch so lästige Schwierigkeiten zu
beseitigen seien und er hoffe umsomehr daß es nun
mehr auch gelingen werde den Zionswächtern in der
Presse die Posaunen aus der Hand zu rechen Avch
diese Anspielung auf die Presse wurde von der Centrums
Partei mit Gelassenheit aufgenommen Von weitgehendem
Interesse war noch die Auseinandersetzung die zwischen
der konservativen und nationalliberalen Partei erfolgt ist
Herr von Eynern hatte der konservativen Partei in herben
Worten den Porwurf gemacht daß sie in dieser wichtigen
Frage leichten Herzens bedeutsame Rechte des Staats
preisgegeben habe Die Erwiderung des Herrn von
Hammerstein auf diese Anklage klang wie eine Absage an
die nationalliberale Partei Er erklärte daß die konser
vative Partei schwerlich in Zukunft mit einer Partei
zusammengehen könne die Degen den Reichskanzler
wegen seiner Haltung in der Kirchenpolitik die schwersten
Anklagen erhoben und die sich auch früher schon bei
anderen wichtigen Anlässen bei der Zoll und
Sozialpolitik als unzuverlässig erwiesen habe

Aus einer Unterredung welche der Reichskanzler Fürst
Bismarck vorgestern mit einem bekannten national
liberalen Abgeordneten hatte berichtet ein Berliner
Blatt Folgendes Fürst Bismarck sprach sich nicht ohne
Besorgniß über den Gesundheitszustand seines Sohnes des
Grafen Herbert aus bei welchem zwar das Fieber
aufgehört trotzdem aber das Delirium noch drei Tage
angehalten habe Er selbst sei in Ermangelung von ge
eigneten Ersatzkräften gezwungen sür seinen Sohn einzu
treten der eine ungewöhnliche Arbeitskrast besitze Sehr
eingehend äußerte sich Fürst Bismarck über die kirchen
politischc Frage Seit acht Jahren sei er bestrebt gewesen
zu dem Ziele zu gelangen dem er sich jetzt genähert habe
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87 Jahrgang
und zwar sei das wesentlich geschehen unter Berücksichti
gung der dringenden Wünsche maßgebender Personen
Dr Falk habe als Kultusminister die Dinge mit großer
juristischer Feinheit und Gefchicklichkeit behandelt aber
eben nur mit juristischer während ihm der politische
Blick zuweilen gemangelt habe Immerhin fei es Dr
Falk gewesen der ihm dem Reichskanzler den Stuhl
vor die Thüre gesetzt denn er selbst habe bis zum letzten
Augenblick nicht aufgehört dem Kollegen behilflich zur
Seite zu stehen wenn es sich darum handelte bei dem
Kaiser die Genehmigung zu einer Vorlage zu erlangen
was nicht immer leicht war Diese Bemerkung war
vorzugsweise dadurch provozirt daß von anderer Seite
entgegengehalten war Dr Falk habe seiner Zeit über
eine Abnahme der kollegialischen Hilfsbereitschaft des
Kanzlers geklagt

Ueber die Dienstags Sitzung des Abgeordneten
hauses wird der Voss Ztg geschrieben Fürst Bis
marck hat im Parlament selten eine so gute Laune zur
Schau getragen als am ersten Tage der Berathung über
die kirchenpolitische Vorlage Mit dem heitersten Gesicht
betrat er den Sitzungssaal in seinen sehr lebhaft geführ
ten Privatgesprächen lachte er viel und ebenso stimmte er
vielfach in jovialster Weise in die Heiterkeitsausbrüche deS
Hauses ein Er lachte auch als der Abg Seyffarth in
Goethe Citaten feinem Mißtrauen gegen die Politik der
römischen Kurie Luft machte als der Redner dann aber
mit den Worten aus dem Taffo schloß Wer fänd
im Vatikan nicht seinen Meister war die lachende Miene
blitzschnell verschwunden und die Bräuen zogen sich ärger
lich zusammen Von Herzen schienen ihm die Zeichen der
Heiterkeit überhaupt nicht zu kommen am wenigsten die
lachende Ironie welche er der Richter schen Rede entgegen
zu setzen suchte Er schien sich vor Lachensast ausschütten
zu wollen indessen bedürfte es keines besonderen Scharf
sinnes um zu erkennen daß der Reichskanzler innerlich
durch diese schonungslose Aufdeckung der Situation in
welche seine Kirchenpolitik den preußischen Staat geführt
hat leidenschaftlich erregt war

Der Offervatore Romano das amtliche Organ der
Kurie theilt mit in dem eigenhändigen Briefe welchen
Kaiser Wilhelm an den hl Vater gerichtet und durch
Herrn von Schlözer den Gesandten am Vatikan habe
überreichen lassen drücke der Kaiser in ganz besonders
freundlichen Worten seine Befriedigung über das glückliche
Resultat der päpstlichen Vermittlung in dem Karolinen
Streite aus und bitte Seine Heiligkeit zum Andenken an
diesen glücklichen Erfolg das Geschenk anzunehmen welches
er durch den Gesandten habe Präsentiren lassen Dasselbe
best he in einem prächtigen auf der Brust zu tragenden
Kreuze Es sei m antikem Stile und in lateinischer Form
gefertigt Die Länge desselben sei 12 Centimeter die
Breite 9 Centimeter die Unterlage auf welcher es ruhe
habe aber eine Länge von 16 Centimetern Das Kreuz
sei von massivem Gold sei mit Brillanten und Rubinen
verziert und mache dem Künstler der es gearbeitet große
Ehre Im Centrum desselben bemerke man ziselirt den
Kops des Erlösers umgeben von 16 großen Brillanten
An den Enden seien 4 andere Brillanten von großen
Dimensionen und vom reinsten Wasser angebracht Ueber
dem Haupte sei ferner ein Heiligenschein angebracht auch
aus Brillanten gefertigt Der obere Theil deS Kreuzes
sei aus einer Rosette von sieben großen Diamanten ge
bildet und habe als Mittelpunkt einen großen leuchtenden
Rubin erster Ordnung Ueber dieser Rosette schwebten
zwei in erhabener Arbeit ziselirte Engel Eine goldene
höchst elegant gearbeitete einen Meter lange Kette vollen
dete das herrliche Geschenk

Aus Wien wird telegraphirt Im Reichsrathe sind
die österreichisch ungarischen Ausgleichsvorlageu eingebracht
Die erste derselben die Bankvorlage umsaßt einen
Gesetzentwurf mit welchem das Privilegium der öster
reichisch ungarischen Bank für die Zeit vom 1 Januar
1888 bis 31 Dezember 1897 unter Abänderung einzelner
Bestimmungen der Statuten verlängert wird ferner
zwei Gesetzentwürfe welche die Prolongation der Schuld
des Staates an die Bank von ursprünglich 80 Mill Fl
zum Gegenstände haben Die Vorlage betr die Zucker
steuer enthält etwa folgende Bestimmungen In H 1
wird die Verbrauchsabgabe für Rübenzucker und allem
Zucker von gleicher Art Rohrzucker mit 10 Fl und für
Zucker anderer Art Krümelzucker im festen Zustande mit
1 Fl 50 Kr pro 100 Kilogramm Netto festgesetzt In

2 wird die Exportbonifikation für Zucker von minde
stens 99 /z pCt Polarisation auf 1 Fl 55 Kr festge
setzt In 3 wird eine Maximalfumme von 4 000 000 Fl
festgesetzt über welche hinaus die Bonifikation sür den m



je einer Betriebsperiode zum Export gelangenden Zucker
nur gegen die die Zuckerindustrie treffende Verpflichtung
des Rückersatzes gezahlt werden soll Der 2 Abschnitt
enthält Bestimmungen in Betreff des Abschlusses der
Zuckererzeugungsstätten nach Außen sowie bezüglich des
Verkehrs der Erzeugungsstätte und betreffend die Buch
führung Von diesen Bestimmungen können erleichternde
Ausnahmen für jene Unternehmungen gewährt werden
welche Zucker aus anderen Stoffen als aus Rübe er
zeugen Der 40 läßt eine 4monatliche Borgung der
Verbrauchssteuer zu Gunsten der Zuckerfabrikanten sowie
die Gewährung eines Sconto von 1 /z Prozent im Falle
der Nichtbenutznng der Borgung zu Die neue Zoll
vorlage enthält neben einer vergleichenden Zusammen
stellung der neuen Zollsätze und Tariftexte mit dem be
stehenden auch die Gutachten der Handels und Gewerbc
kammern über die vorjährige Zollnovelle Nach derselben
stellen sich die Getreidezölle wie folgt Mais pr 100 lcA
bisher 25 Kr beantr 50 Kr Gerste und Haser bisher 25 Kr
beantragt 75 Kr Roggen bisher 25 Kr beantragt 1 Fl
50 Kr Weizen bisher 50 Kr beantragt 1 Fl 50 Kr
Mehl und Brod bisher 1 Ft 50 Kr beantragt 3 Fl
75 Kr Die Viehzölle folgendermaßen Ochsen pr Stück
bisher 10 beantragt 15 Fl Jungvieh bisher 2 bean
tragt 3 Fl Kälber bisher 1 Fl beantragt 1 Fl 50 Kr
ferner pro 100 Kilo Schmieröle von 1 Fl 90 Kr auf
5 Fl baumwollene und leinene Spitzen und Stickereien
von 200 auf 300 Fl Seide gefärbt von 22 Fl auf
50 Fl konfektionirte Besatzartikel aus feidenen oder halb
seidenen Posamenten von 200 und 400 Fl auf 500 Fl
Ganzseidenwaaren von 400 Fl auf 500 Fl halbseidene
Sammete von 200 Fl auf 400 Fl Kunstblumen und
Schmuckfedern von 170 Fl auf 450 Fl grobe Stein
mctzarbeiten von 25 Kr auf 1 Fl 50 Kr geschliffene
Steinwaaren aus Marmor Granit Porphyr zc von 1 Fl
50 Kr auf 7 Fl 50 Kr feine Eisemvaaren von 15 Fl
auf 25 Fl und 50 Fl echtes Blattsilber von 50 Fl
auf 200 Fl In dem Gesetzentwurf betreffend die Ver
längerung des Zoll und HandelsbündnisseS
zwischen Oesterreich und Ungarn wird die Verlängerung
bis zum 31 Dezember 1897 und die Einbeziehung der
Freihasengebiete von Trieft und Fiume in das allgemeine
österreichisch ungarische Zollgebiet spätestens mit dem
31 Dezember 1889 festgesetzt

In der belgischen Deputirtenkammer gab der Finanz
minister ein ausführliches Exposö der Finanzlage nach
welchem das Defizit 700000 Frcs nicht überschreiten
werde und erklärte die Regierung beabsichtige eine An
leihevorlage über 43 Millionen Frcs für öffentliche Ar
beiten pro 1886 einzubringen um so zahlreichen Arbeitern
Beschäftigung zu geben Man dürfe indeß die Situation
nicht in einem zu trüben Lichte ansehen Der Deputirte
Fröre von der Linken beglückwünschte die Regierung zu
der von ihr ergriffenen Initiative für die Enquste über
die soziale Lage und sprach sich gegen die wirthschaftlichen
und sozialen Theorien der progressistischen Partei aus
Derselbe beantragte eine parlamentarische Enquste zur
Prüfung der Lage von Arbeitern und Industrie uud fügte
hinzu er reiche der Regierung die Hand um gemeinsam
mit ihr eine Verbesserung der Lage der arbeitenden
Klassen herbeizuführen damit auf diese Weise die großen
Störungen welche sich anzukündigen schienen vermieden
würden

Das englische Unterhaus nahm ohne Abstimmung in
zweiter Lesung die Bill an durch welche die irischen
Munizipalwahlen ähnlich wie die englischen eingerichtet
werden sollen Im Laufe der Debatte sprach Morky
seine Billigung zu der Bill aus und wies den ihm viii
Lewis gemachten Vorwurf daß er in Vorurtheilen gegen
die irischen Loyalsten befangen sei entschieden zurück

Am Montag Nachmittag ist die Frist für die Ant
wort der griechischen Regierung auf das Ultimatum der
Mächte abgelaufen Auf Veranlassung Englands sollen
die Vertreter der Mächte überein gekommen sein von der
griechischen Regierung bestimmte Zusicherungen über die
Fristen innerhalb deren die Abrüstung erfolgen soll zu
fordern

Aus dem Landtage
Abgeordnetenhaus Sitzung vom 5 Mai 1886

Die erste Berathung der kirchenpolitischen Vorlage wird fort
gesetzt

Abg Rickert Das Bedürfniß des Reichskanzlers die Frei
sinnigen zu vernichten sei so groß daß er gestern niit seinen
Angriffen auf dieselben gar nicht einmal habe warten können
bis ein Freisinniger gesprochen Das Centrum habe er gestern
geschont aber dasselbe sei auch in seinen Augen nicht besser als
die Freisinnigen er hribe dies im Herrenhanse bekundet Diese
Gegnerschaft erkläre sich nur daraus daß die Parteien dem
Reichskanzler iu seinen Wandlungen nicht folgen können Die
Freisinnigen könnten es machen wie sie wollten sie könnten es
dem Reichskanzler nicht recht machen stimmten sie für die Vor
lage so seien sie Knechte des Centrums stimmten sie dagegen
so seien sie nicht national Es wäre Zeit daß endlich die fei
nen diplomatischen Wege verlassen würden das Volk verlange
in Sachen der Religion freien und klaren Weg Was möge
wohl das Ausland zu einem so schroffen Meinungswechsel sagen
wie zu dem des Reichskanzlers in Sachen des Kulturkampfes
Er verläugne heute denselben nachdem er ihn selbst hervorge
rufen Viele seiner Redners damaligen nationalliberalen Frennde
hätten sich nur ungern für den Kulturkampf einspannen lassen
sie thaten es weil man ihnen sagte daß er im Interesse des
Staates nothwendig sei Er gestehe es daß sie damals noch
unerfahren waren Er und ein Theil seiner Freunde stimmten
gegen das Gesetz weil es keine schnelle nnd definitive Beendi
gung des Kulturkampfes bringe Sie wollten keine unklaren
Versprechungen einer künstigen Revision sondern eine klare Lö
sung Beifall links

Abg Stöcker Die Reden Richters und Rickerts beweisen
wie unangenehm die Vorlage dem Fortschritt ist Die Vorlage

Habe allerdings in evangelischen Kreisen mehrfach Befremden

gefunden deshalb halte er es für angezeigt als evangelischer
Geistlicher seine Zustimmung zn dem Gesetz zu motiviren Han
delte es sich hier einfach um einen gesetzgeberischen Akt so würde
er ohne KommissiouSbcrathung nicht zustimmen Aber e han
delt sich hier um eine Staatsaktion um einen Akt der Versöh
nung oder de Waffenstillstandes zwischen dem Preußischen
Staate und der katholischen Kirche Von beiden Seiten sei ge
fehlt worden von beiden Seiten werde jetzt entgegengekommen
Die katholische Kirche habe vom Kulturkainpf außer Nachtheilen
mich noch Vortheile errungen Die katholische Kirche ist ent
gegengekommen indem sie zwei Bischöfe die sich mit dem Staate
iu Widerspruch gesetzt zur Resignation bewog Der Staat
kann nur auf dem Gebiete der Gesetzgebung entgegenkommen
Wenn dies geschehe so bedeute es keine Niederlage Er erblicke
in der Vorlage den ersten Versuch eines vollständigen System
wechsels die Gewährung größerer Freiheit der Kirche Auch
der evangelischen Lttrche werde eine größere Unabhängigkeit ge
währt werden müssen Wenn aus dem Ergebniß der Verhand
lungen mit Rom eine neue Weltaera vorausgesagt werde so sei
dies irrig wie günstig sich auch das Verhältniß gestalten möge
der Geisterkampf mit Rom werde fortdauern Er wünsche und
hoffe daß diese Vorlage eine neue Phase in den Beziehungen
beider Kirchen im Gefolge habe Beifall rechts

Abg v Eyueru Richter habe gestern eine Kanonade gegen
die Nationalliberalen eröffnet nm seine eigene schwache Position
zu verdecken Der jetzt vorliegende Gesetzentwurf enthält Be
stimmungen denen seine politischen Freunde zustimmen könnten
dagegen tonnten sie dem ganzen Entwürfe ihre Zustimmung
nicht geben weil derselbe Bestimmungen in sich enthalte die
sie im Interesse der Parität unseres Staates nicht annehmen
könnten Er bedauere daß die Vorlage so übereilt erledigt und
Konimissionsberathung abgelehnt werde Die Konservativen
verfolgten damit das Verfahren des Vogels Stranß der um
die drohende Gefahr nicht zn sehen den Kopf in den Sand
steckt Die Fortschrittspartei habe früher den Nationalliberalen
im Kulturkampf treulich zur Seite gestanden Abg Rickert sei
aus der nationalliberalen Partei ausgeschieden weil ihm diese
noch nicht kulturkämpferifch genug war Abg Rickert das ist
nicht richtig Und diese Fortschrittspartei ei nach und nach
immer mehr in die Hände deS Centrums gesunken Es seien
die bekannten Wahlbündnisse gekommen und schließlich habe sich
Herr Richter in den Schooß des Herrn Windthorst gesetzt
Große Heiterk t Dieser Theil der Liberalen habe die ganze

jetzige Lage verschuldet er habe die Regierung in die Zwangs
lage aus der sie jetzt durch diese Vorlage herauszukommen ver
suche versetzt Jhu treffe die Verantwortung Die Vorgeschichte
dieler Vorlage habe einen befremdenden Eindruck gemacht Er
göuue Herrn Kopp die Ehre zum Mitgliede des Herrenhauses
ernannt worden zu sein aber ist schon einmal ein evangelischer Ge
neralsnperintendent zu dieser Ehre gekommen Was werde der
Lohn für all die Konzessionen sein die Rom gelvährt werden
Nichts als Spott Der Reichskanzler erhoffe von der Vorlage
eine Beseitigung der intransigenten Elemente des Centrums und
eine positive Mehrheit des Reichstags Die Worte welche der
Papst dieser Tage an deutsche Roinpilger richtete beweisen daß
dies nicht der Fall sei Es werde die Zeit kommen wo der
Kulturkampf von Neuem aufgenommen werden müsse es sei für
diesen Theil zweckmäßig daß eine große Partei bestehe die sich
in dieser Frage ihre Integrität bewahrt habe und um die sich
dann das Volk fchaare Wenn übrigens die Fortschrittspartei
glaube daß sie bei dieser Gelegenheit einen Keil zwischen die
den nationalen Gedanken vertretenden Parteien schieben könne
so ivcrde sie sich täuschen Beifall

Kultusminister v G oßler bestreitet daß die Regierung eine
Schwenkung gemacht Seit 879 sei ihr Bemühen darauf ge
richtet einen friedlichen Ausgleich zu finden Es seien verschie
dene Wege versucht worden Ein Konkordat lasse sich nur ab
schließen zwischen einer absoluten Regierung und der Kurie
Einer definitiven Revision der Maigesetze setzen sich die größten
Schwierigkeiten entgegen sobald einmal von einer Linie abge
wichen werde entständen sofort prinzipielle Meinungsverschie
denheiten an denen das Ganze scheitere Der Minister giebt
eine eingehende Darstellung des Verlaufs der Verhandlungen
im Herrenhause Die Frage der Anzeige sei erst im Herren
hause in den Vordergrund getreten Die Regierung habe diese
Sache nicht hereingezogen sie habe sie aberil aufgeuom
men als sie sah daß damit der Friede gefördert werde Das
große Ziel weiches uns vorschwebt ist ein Friede zwischen
beiden Konfessionen der der einen nütze und der anderen we
nigstens nicht schade Wir haben so große Aufgaben vor uns
daß wir froh fein können wenn wir uwere Kräfte nicht mehr
für die Erreichung des kirchlichen Friedens einzusetzen brauchen
Beifall

Abg Frhr von Hammerstein polermisirt gegen die Natio
nalliberalen Herr von Eynern hat von einer nationalen
Mehrheit gesprochen Die nationalliberale Partei versage
aber stets wo es sich darum handle nationale Ziele zu fördern
Wenn sich die Nationalliberalen als Vertreter des protestanti
schen Bewußtseins aufspielen so sei das unrichtig sie vertreten
nur das Protestantenvereinliche Bewußtsein Beifall im Centrum

Die Debatte wird geschlossen Kommissionsverweisuug wird
abgelehnt die Vorlage kommt hiernach sofort im Plenum zur
2 Berathung

Nächste Sitzung Donnerstag 11 Uhr Anträge Petitionen

Telegraphische Nachrichten
Wien 5 Mai Der Kaiser genehmigte die von dem Direk

tor des Postsparkassenamtes Coch erbetene Enthebung von sei
nem Amte unter Anerkennung seiner hervorragenden Lei
stungen

Wien 5 Mai Die Regierung brachte im Abgeordneten
hause einen Nachtvagskredit von 10,000 Gulden ein für die kor
porative Betheiligung der Genossenschaft der bildenden Künst
ler Wiens an der akademischen Jubiläums Ausstellung in Ber
lin mit der Motivirung es müsse großes Gewicht darauf ge
legt werden daß die vaterländische Kunst besonders zum ersten
Male in Berlin korporativ nnd würdig vertreten werde

Brindisi 5 Mai In der Zeit von gestern Mittag bis
heute Mittag ist hierkelbst an iCholera 1 Todesfall vorgekom
men in Ostuni 3 Erkrankungen 1 Todesfall in Latiano 2 Er
krankungen

Petersburg 5 Mai Der Ministerrath beschloß als End
termin der Prämiirung des in das europäische Ausland zu
exportirenden Zuckers den 1 Juli d I festzusetzen und die
Prämiirung des ach Persien und Centralasien auszuführenden
Zuckers bis zum 1 Mai 1891 zu verlängern

Athen 4 Mai Telegramm des Reuter schen Bureaus
Die Mitglieder des diplomatischen Korps empfingen eine Ein
ladung dem morgen in der Kathedrale anläßlich des St Ge
orgsfestes stattfindenden säsuin beizuwohnen

Kairo 5 Mai Telegramm des Reuter schen Bureaus
Der Khedive hat aus Korosko die telegraphische Nachricht em
pfangen daß der Stellvertreter des Mahdi in Berber seine
sämmtlichen aus Khartum kommenden Mannschaften iu großer
Eile auf Dongola marfchiren lasse und daß derselbe mit dem
letzen Trupp ebenfalls dorthin abgehen werde

Tages Chronik
Der Kaiser hörte gestern Vormittag zunächst den

Vortrog des Ober Hof und Hausmarschalls Grafen
Perponcher arbeitete mit dem Wirkt Geh Rath von

Wilmowski und empfing einige Militärs Dienstag
Abend fand bei den Majestäten eine kleinere Theegesell
schast statt Der Kaiser hatte dann noch auf kurze Zeit
der Vorstellung im Opernhause beigewohnt

Fürst Bismarck begab sich wie der Börlen Courier
berichtet am DienStag Nachmittag nach Vertagung der Debatte
im Abgeordnetenhaus gegen Uhr zu Fuß durch die Jeru
salems und Tanbenstraße über den Pensdarmenmarkt in die
Mobrenstraße einbiegend in s Reichskanzler Palais Der Fürst
schritt rasch in gerader Haltung und hochaufyerichtet von einer
großen Menschenmenge auf Schritt nnd Tritt gefolgt dahin
Wie ein Lauffeuer verbreitete sich auf dem ganzen Wege in
den angrenzenden Straßen die Kunde Fürst Bismarck kommt
Aus deu Läden strömten Käufer und Personal die Insassen
der Droschken liehen halten und stellten sich im Wagen in
Positur Pferdebahnen und Omnibusse entleerten sich und
vergrößerten die Begleitung des Fürsten Alles drängte heran
Jeder wollte den Mann von dem er so viel gelesen und ge
hört auch einmal Ang in Auge sehen Mütter hoben ihre
Kleinen in die Höhe Kinder das ist der Bismarck tönte es
rechts und links und das Grüßen und Hutschwenken wollte
kein Ende nehmen Und für jeden Gruß dankte der Kanzler
dessen Linke auf dem Pallasch richte durch Anlegen der Rechten
an die gelbe Kürassiermütze Auch an kleinen Intermezzi
während der Promenade fehlte es nicht Die Gegend deS
sogenannten BnllenwinkelS kam dem Kanzler begreiflicher
weise gegen früher sehr verändert vor als er den Hansvoigtei
platz erreichte uud die Pflasterungsarbeiten in der verlängerten
Taubenstraße mit schnellem Blick erkannte wandte sich der
Kanzler an einen dort stehenden Dienstmann mit den Worten

Kann man denn da durch Aus die bejahende Antwort des
selben durcbmaß denn auch der Fürst die ihm unbekannte Straße
jede der dortigen Neubauten aufmerksam musternd Nach
einer Viertelstunde hatte der Fürst das Palais erreicht und
als wie zum Abschied die Menge bis dicht an s Gitter des
Vorgartens herandrängte drehte sich Fürst Bismarck am Ein
gange schnell um machte Front und salntirte sich wiederholt
verbeugend die nachdrängende Menge Lautes mehrfaches
Hurrah war die Antwort des Publikums und als dieses ver
klungen wandte der Fürst der in bester Laune war sich
lächelnd an ein paar kleine Knaben die in erster Reihe der
Hurrahschreienden standen mit den Worten Na werdet Ihr
Euch jetzt auch wieder nach Hause finden Erneute Hochrufe
ertönten und jetzt erst nach abermaligem Gruß betrat der
Kanzler den Vorgarten seines Palais Hier ließ er sofort einen
hellen Pfiff ertönen auf welches Zeichen aus dem Mittelportale
Tyras und eine zweite kleine Dogge laut bellend hervor und
auf den Kanzler freudig zusprangen Von ihnen auf dem Fuße
gefolgt verschwand Fürst Bismarck im Innern des Reichskanzler
Palais

Der Oberpräsident v Guenther in Posen be
ging gestern das seltene Fest des 50jährigen Dienstjubi
läums und zwar fern von Posen in der Stille Die
für diesen Tag beabsichtigten Festlichkeiten haben daher
unterbleiben müssen

Der Staatsanzeiger publizirt das Gesetz betreffend
die Beförderung deutscher Ansiedlungen in den
Provinzen Westpreußeu und Posen Das Gesetz ist vom
26 April datirt

Der Erzbischof von Köln sowie die Bischöfe von
Münster Limburg und Luxemburg sind am Dienstag zum
Besuch bei dem Bischof Dr Korum in Trier eingetroffen
Es findet dort somit eine kleine Bisch osskon
serenz statt die mit der Frage der Ausführung der An
zeigepflicht in Verbindung gebracht wird

S M Kreuzer Nautilus Kommandant Korvetten
Kapitän Rötger ist am 5 Mai er in Nagasaki einge
troffen S M Vermcssuugs Fahrzeug Drache Kom
mandant Korvetten Kapitän o Rosen ist am 3 Mai cr
in Bergen Norwegen eingetroffen und beabsichtigt am 6
dess Mts wieder in See zu gehen

Dr Hermann Emminghaus Professor der Psy
chiatrie an der Universität Dorpat Livland hat einen
Ruf in gleicher Stellung an die Universität Freiburg er
halten und angenommen

In Kassel wurde gestern in Anwesenheit des Ober
präsidenten das neue staatliche Wilhelms Ghmnasium ein
geweiht

Die Schriftstellerin Jsabella Braun ist 70 Jahre
alt in München gestorben

In Bonn hat sich ein Verein zur Erhaltung des
Siebengebirges gebildet der besonders den durch den
Steinbruchbetrieb verursachten Verwüstungen entgegenar
beiten will

In dem Prozesse Stöcker s gegen die Min
dener Zeitung einigten sich am Mittwoch vor Be
ginn der Verhandlung die Parteien dahin daß der Re
dakteur des angeklagten Blattes welcher getäuscht worden
wiederrufen wird Vertreter des Angeklagten war Rechts
anwalt Träger aus Nordhausen

Die Nachtfröste der letzten Zeit haben besonders
in der hessischen Pfalz eine große Anzahl Weinberge total
erfrieren lassen Es bedürfte wieder nur weniger Minu
ten um die Hoffnungen auf ein gesegnetes Weinjahr theil
weise zu vernichten

Der Khan von Khiwa will nach einer Meldung
der W Allg Ztg in diesem Jahre eine Rundreise
durch die europäischen Hauptstädte antreten 100,000
Rubel sind für diese Reise bestimmt

Strike In der Weberei Wünsche in Ebersbach
in Böhmen nahe der sächsischen Grenze brach ein Strike

wegen entstandener Lohndifferenzen aus

Die schwarzen Pocken sollen der R Z f O
zufolge in zwei Häufern der Stadt Myslowitz ausge
brochen sein

Gestern wurde die zwölfte Berliner Mastvieh
Ausstellung eröffnet Es sind 1133 Thiere von 144
Ausstellern zur Schau gestellt

Die vier Berliner Markthallen welche jetzt
dem Betriebe übergeben worden sind stellen einen Gesammt

werth von rund 12 Millionen Mark dar Davon ent
fallen auf die Central Markthalle 4,900,000 Mk auf
die Markthalle in der Lindenstraße 2,600,000 Mk
auf die in der Zimmerstraße 1,990,000 Mark und aus



die in der Dorotheenstraße 2,409,000 Mk Für die
beiden kleineren Markthallen aus dem Magdeburger Platz
und in der Ackerstraße deren Bau noch im Lause dieses
Sommers begonnen werden soll sind Kostensummen von
290,000 Mk und 630,000 Mk erforderlich Der Bau
wird voraussichtlich in einem halben Jahre vollendet
werden können Zur Versorgung mit Markthallen wird
alsdann in erster Linie die Louisenstadt und der Osten
berücksichtigt werden

Des preußische Finanzminister erläsft Bekanntmachungen
mittelst welcher er von dem gesetzlichen Rechte der Kon
version 4 /giger Staatsbahnprioritäten in 3 ige
Gebrauch macht und zwar zunächst sür die Prioritäten
der ehemaligen Berlin Görlitzer der Märkisch Posener und
der Kottbus Großenhainer Eisenbahnen Die Annahme
Erklärungen sind bis zum 31 d M einzureichen Zur
Konvertirung sind ferner folgende 4 /gige Prioritäten ein
berufen Alte Rheinische 1840 Bonn Kölner 1854 Köln
Creselder 1855 Thüringische II Emission 1852 und
1861 Berlin AnHalter I Emission 1856 und lit L
1865 Bergisch Märkische I und II Serie I und II
Emission Düsseldorf Elberfeld Serien I und II Dort
mund Soest 1 und II Serie Aachen Düsseldorf I III
Serie und Ruhrort Erefeld I III Serie

Eine Strikebewegung sehr bedrohlichen Cha
rakters ist in den Vereinigten Staaten von Nord
amerika ansgebrochen sehr bedrohlich weil sie zeigt daß
dort viele Tausende den gesetzlichen Boden verlassen und
den Aufreizungen deutscher Anarchisten zu Mord und Brand
Gehör schenken In Chicago griffen am Dienstag Nach
mittag strikende Arbeiter die Polizei mit Steinwnrfen und
Gewehrschüssen an wobei ein Polizeibeamter getödtet ein
anderer tödtlich verwundet wurde Mehrere der Ruhe
störer wurden darauf niedergeschossen mehrere Andere ver
haftet Das Arsenal wird von der Miliz bewacht um
einem Angriff der Ruhestörer zu begegnen Abends kam
es zu einem weiteren erbitterten Kampfe zwischen der Po
lizei und den Sozialisten welche sich in einer Stärke von
etwa 15000 Mann versammelt hatten um Brand und
Plünderungsreden deutscher Anarchisten anzuhören Der
Aufforderung der Polizei an dieselben sich zu zerstreuen
wurden vielmehr mehrere Dynamitbomben geworfen wo
durch zehn Polizeibeamten getödtet und zwanzig verwun
det wurden Durch die auf die Meuterer seitens der Po
lizei abgegebenen Schüsse wurden gegen 50 getroffen
darunter mehrere tödtlich In der Stadt herrscht Panik
Auch nach Milwaukee wo es bedenklich gährt sind Miliz
verstärkungen abgegangen Hoffentlich geli gt e Z der Re
gierung trotzdem es ihr au Truppen fehlt der Empörer
Herr zu werden Nach einem Telegramm des Standard
aus New Iork sind alle Personen welche während der
Ruhestörung in Chicago verwundet worden sind
Fremde Eine in deutscher Sprache verfaßte und mir
einer englifchen Übersetzung versehene Flugschrift welche
in Masse vertheilt wurde fordert die Arbeiter auf das
von der Polizei vergossene Blut ihrer Brüder zu rächeu
Auch in New Dork sind 14 Boycotter verhaftet
meistens Deutsche

Die Nat Ztg veröffentlicht eine Erklärung der
Baseler Missionsgesellschaft welche den gemachten Vor
wurf zurückweist sie treibe in ihren Handlungen in Indien
oder Afrika einen Handel mit Schnaps Sie führe
allerdings gewöhnliche Hansgetränke wie Wein und Bier
die der Engländer mit der allgemeinen Bezeichnung Uyuors
Getränke belege woraus wohl der Irrthum entstanden

sein möge Wenn serner heißt es zum Schluß der
Erklärung unsere Missions Kausleute welchen es obliegt
für die Lebensbedürfnisse der Missionäre in gesunden und
krauken Tagen mit zu sorgen und sie zu befriedigen für
Krankheitsfälle auch gutes Kirschwasser Cognac Magen
bitter moufsirende Weine zc in einzelnen Flaschen oder
einzelnen Dutzenden kommen lassen so appelliren wir
freimüthig an das gesunde Urtheil des Volkes ob dies
unter die Rubrik Schuapshandel gehört

Die Eröffnung der Berliner Dampfstraßen
bahn fand gestern statt und ging der erste Zug präcise
7 Uhr 30 Min Vormittags vom Kurfürstendamm
ab Eine zahlreiche Gesellschaft hatte sich an der Halte
stelle eingefunden um die erste Fahrt mit diesen neueu
Straßenvehikeln die mit Kränzen Fahnen Lampions und
Emblemen dekorirt waren mitzumachen Dieselbe verlief
in überaus befriedigender Weise und dürfte die Berliner
Dampfstraßenbahn einem wirklichen Bedürfniß des Pub
likums entsprechen

In der Pfarrkirche zu Bagshot fand am Sonnabend
die Taufe der neugeborenen Tochter des Herzogs und
der Herzogin von Connanght statt Der Dechant von
Windfor vollzog den Taufakt dem außer den Eltern des
Täuflings die Königin von England der Prinz und die
Prinzessin Heinrich von Battenberg der Erbgroßherzog
von Oldenburg nebst Gemahlin Prinz und Prinzessin
Christian von Schleswig Holstein und andere Mitglieder
der englischen Königssamilie beiwohnten Taufpatheu
waren die Königin die Prinzessin Christian die Erbgroß
herzogin von Oldenburg der deutsche Kronprinz der durch
den Botschafter des deutschen Reiches am Hofe von St
James Graf Hatzfeldt vertreten wurde der Herzog von
Sachien Koburg Gotha vertreten dnrch Prinz Christian
und Prinz Albrecht von Preußen vertreten durch den
Erbgroßherzog von Oldenburg Die junge Prinzessin
erhielt die Namen Victoria Patricia Helena Elisabeth

Eine für den gesammten Rechtsschutz außer
ordentlich wichtige Entscheidung hat der zweite Strafsenat
des Reichsgerichts unterm 19 März 1886 gefällt Danach
ist jeder durch eine Strafthat Verletzte berechtigt von
jeder auch nur zufällig bei Begehung der Strafthat als
Augenzeuge anwesenden Perfon die Nennung ihres Namens

und der Adresse zu verlangen um sich später auf deren
Zeugniß berufen zu können und kann im Weigerungsfälle
die polizeiliche Siftirung des Weigernden behufs Fest
stellung seiner Persönlichkeit veranlassen falls die Gefahr
des Verlustes des Beweismittels durch Nichtermittelung
begründet erscheint

In Chemnitz fand am Sonnabend die Eröffnung
der Generalversammlung des Allgemeinen Deutschen
Schul verein s mit einer großartigen Kundgebung für
die bedrängten Deutschen im Ausland statt Aus Nah
und Fern waren zu dieser Versammlung zahlreiche Teil
nehmer herbeigeeilt Unter den Anwesenden befand sich
anch als Vertreter des Deutschen Schulvereius in Wien
Reichsrathsabgeordneter Professor v Kraus Derselbe
sprach Namens der Deutsch Oesterreicher warme Dankes
worte für die Sympathien die demselben im Deutschen
Reiche entgegengebracht werden Ministerialrath von
Sybel führte aus das mächtige Deutsche Reich solle
ein fester Schutz und Hort dem deutscheu Volksthum sein
nicht nur innerhalb der deutschen Reichsgrenze sondern
auch darüber hinaus Die deutschen Universitäten
hatten gleichfalls ihre Vertreter zur Versammlung ge
sendet In der General Versammlung fungirte Stabsarzt
Dr Frankenstein aus Berlin als Berichterstatter Es
ist die Zahl der Ortsgruppen von 140 auf 210 gestiegen
Der Referent tadelte die politische und konfessionelle Strö
mung gegen den Deutschösterreichischen Schulverein diese
Strömung bringe der Sache Schaden hoffentlich werde
diese Bewegung nicht von Dauer sein Stistspfarrer
Kühne hielt eine hinreißende Festrede die eine scharfe
Kritik gegen die Feinde des Deutfchthums in Oesterreich
und Ungarn übte Nach einem Festmahle nnd einer
Festvorstellung im Thalia Theater wurde die General
versammlung geschlossen die sich in Chemnitz wie nament
lich aus der warmen Begrüßung des Oberbürgermeisters
Dr Andrö und des Stadtverordneten Vorstehers Dr
Enzmann hervorging großer Sympathie erfreute

Aus Rorschach wird berichtet Am Donnerstag
Abend 8 Ubr nahmen zwei Fremde im Hafen von Ror
schach eine Gondel und fuhren eine Strecke weit in den
Boden fee hinaus Ungefähr 400 Schritte vom Uier
entfern kamen die Beiden in s Handgemenge woraus der
Eine den Anderen in s Wasser stieß und dieser ertrank
Der Thäler konnte sich flüchten da die Zeugen dieses
Begebnisses ihre Meldung ans der Polizei erst eine Stunde
nach dem Vorgang machten

Großes Aufsehen erregt iu Frankfurt a M
folgender Vorfall In der Nacht zum Mittwoch
erschoß sich an der Obermainbrücke der Schuhmacher
C Frommer aus Stuttgart so daß er gleichzeitig ins
Wasser siel Die mit der Bergung der Leiche Mittwoch
Mvrgen beschäftigten Polizisten entdeckten im Wasser dicht
neben der Leiche eine Reihe von mit Pergamentpapier
umlMten Sprengstvffbülsen welche mit der Bezeichnung
Rheinische Dynamitfabrik versehen waren Ein Arbeiter

des Badeanstaltsbesitzers Wirth brachte den aus neunzig
Patronen bestehenden Fund aufs Trockene wo man kon
statirte daß die Patronen wohl schon einige Zeit im
Wasser gelegen haben mochten denn die Sprengmasse
war so durchweicht daß sie herausfloß Was es mit
diesen Dynamit Patronen für eine Bewandtniß habe hat
die eifrig forschende Polizei noch nicht herausgebracht

Mord AusEltville Rheingau den 4 Mai schreibt
man Unsere sriedliche Gemeinde wurde gestern durch eine
blutige Rachethat in große Aufregung versetzt Der Haus
eigenthümer Trapp sah sich jüngst gezwungen einem
Miether Namens Schifferstein die Wohnung zu kündigen
und als der Letztere nicht freiwillig auszog die gericht
liche Exmission vornehmen zu lassen Hierüber erzürnt
suchte Schifferstei gestern iu einem Wirthshaus mit Trapp
Händel die damit endigten daß Schifferstein ein Messer
zog und es Trapp in den Leib stieß Der wuchtig ge
führte Stoß traf derart daß Trapp alsbald an den er
haltenen Verletzungen verstarb Trapp der Vater von 6
Kindern ist gilt als ein ruhiger angesehener Mann
Eigenschaften die Schifferstein nicht nachgerühmt werden

40 Personen ertrunken Bei Golta in Poda
lien riß sich auf dem Flusse Bug eine Fähre los und
40 Personen ertranken

Nihilistisches Wie man dem N W Tgbl
aus Odessa meldet sollen die Nihilisten den an die kaiser
liche Residenz in Livadia angrenzenden Wald in Brand
gesteckt haben

Aus Pariser Journalistenkreisen Der Ver
fasser des France jnive Edouard Drumont liegt in
Folge seines Duells mit Herrn Arthur Meyer welcher
wie bereits erwähnt im Zweikampfe die linke Hand ge
brauchte so gefährlich darnieder daß seine beiden Zeugen

Alphonse Daudet und Albert Duruy vor den Polizei
kommissar Clöment eitirt sind um über den Verlauf der
Handlung vernommen zu werden Man scheint zu fürch
ten daß Drumont bei der geringsten Bewegung an einer
Verblutung sterben könnte Das Auffehen welches das
Duell gemacht kommt dem zweibändigen Werke zu Gute
das bei der Plumpheit der Form und der Anhäufung
des krausesten Materials ganz abgesehen von der ge
hässigen Tendenz sonst schwerlich ein paar hundert
Leser gefunden hätte Jetzt ist es schon bei der sechsten
Auflage angelangt und eine neue vermehrte und ver
besserte Bearb eitung wird angekündigt

Eisenbahnen in Afghanistan Ebenso eifrig
wenn auch wegen des schwierigen Terrains nicht ebenso
erfolgreich wie die Russen scheinen die Engländer an der
Eisenbahn nach Herat zu bauen Wie aus Calcutta ge
meldet wird ist die Eisenbahn durch den Bala Paß jetzt
fertig gestellt Materialien werden eilig hinaufbefördert

und auf der Strecke nach Ouetta auf welcher die Erd
arbeiten bereits fertig sind werden Schienen gelegt

Ans dem Geschäftsverkehr
Beachtenswerth

Ich erachte es als Pflicht gegen Leidensgenossin öffentlich
zu bekunden daß ich einzig und allein durch die Pflanze Ho
meriaua welche ich von Herrn Ernst Weidemann Lieben
burg a/Harz bezogen von meinem schweren Lungenleideu be
freit bm und daß ich ohne den Gebrauch derselben wahrschein
lich gestorben wäre ich verfehle daher nicht dem Herrn
Weidemann meinen tiefgefühltesten Dank zu bringen und allen
Leidensgenossen den Thee gewissenhaft zu empfehlen
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Standesamt Halle a D
Meldung vom 5 Mai

Aufgeboten Der Bergzimmermann Gottfried Carl Fried
rich Westvhal Eisleben und Christiane Agnes Mölke große
Steinstraße 16

Eheschließung Der Arbeiter Joseph Myzyk und Marie
Wilhelmme Caroline Gabriel Schmiedstraße 12
e boren Tem Polizei Sergeant Ludwig Weber Leipziger
straße 10u eine T Olga da Martha Dem Kaufmann
Ferdinand Engel gr Klausftr 10 ein S Ferdinand Albert

Dem Dienuman Gottlob Gröst Mühlgraben 2 ein S
Johann Hermann Paul Dem Schlosser Albin Iahn Lilien

eme T Anna Hedwig Dem Schneidermeister
Friedrich Zehß kl Schlamm 1 ein S Carl Friedrich Otto

Dem Handarbeiter Otto Müller Zavienstraße K ein S
Max Willy Trm Klempner AIdert i hietemann Spitze 25
eine T Minna Auguste Selma Dem Orgelbauer Wilhelm
Vettermann Bruunengafse 12 ein S Willy Richard Alfred

Dem Schlosser Franz Dorgerloh Wörmlitzerslr 4 ein S
Carl Mtz Ein nnehel S

Gestorben Des Schlosser Heinrich Emmerich T Louise
Bertha 2 I 10 M 7 T Marienstr II

Wohlthätigkeit
5 Mk sind bei der Kommunion am Sonntag im Becken der

Tonikirche gefunden worden Gott lohne es

H Albertz3 Mk für eine arme Kranke sind im Becken der Domkirche
gesunden Herzlichen Dank Beelitz

Abgang nnd Ankunft
der Eifenbahnznge Bahnhof Halle

Nach Magvedurg 7 19 V 9 51 B
10 55 V stis Käthen 11 31 B
1 24 N 3 10 R 5 5V N 8 33 A
10 30 A 12 5 A bis Käthen

Nach Leipzig M 20 fr 7 30 B
Z8 25 B 10 12 V Z11 30 V
I 40 N 3 20 N 5 8 N
H6 15A 7 1sA 9 8A 10 47 U
tzll 0 A 2 5 fr

Nach Halbcrftaot 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach affcl 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9 30 Abends ibis Zwrdhausen
10 37 A

Nach Soran 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 B
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurt

11 3 A I
Nach erltn 4 35 fr 7 25 V

II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach Schafft 5 45 fr 3 0 Zt Von Schafft 8 35 V 7 S l
Nach Saltmnnse 6 0 fr 3 0 N Bon Salzmiinde 10 0 V 7 30 i

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Von Ma Srd ri 7 21 V 8 52
f v Käthen 10 2 V 1 26 N 5Z
N 6 56 A 9 1 A 10 41 Ä
2 45 fr

Bon Lei zi K 52 V 7 9 Ä88 42 V 9 43 B 811 7 B
11 28 V 1 12 N 2 51 N S4 27

N 5 31 N H7 37 A 8 23 l
H8 53 A 10 26 A 11 53 A

Bon Halbcrfta 8 7 B 10 3 V
1 16 N 4 5S N 8 50 A

Bon Safiel 6 55 V sv Nordhameil
7 14 V 10 3 V v Eichenber

1 10 N 5 13 N 3 58 A 10 35 i
Von Sorau 7 4 V von Kalke

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6

I on Erfurt 10 33 B I 9
515 N 5 33 N 9 1110 56 A

Von erlin 4 21 fr 8 20 B sv
Bitterseld 10 3 V 11 31 Lt
2 50 N fvon Bitterseld 5 45 N
9 3 A 10 53 A
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e /5
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llhi
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766 0
765 0
764,0

i 15 0
6 2

1 5 0

l 12 0
i 5 0
i 4,0

36
70
78

NO heiter
heiter
heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Gradcn war in nachbenannt m

Städten folgende Petersburg Hamburg Memel
Karlsruhe s 6 München ChemnitzBerlin 8

Baris s 8
Wasterstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 5 Mai

Abends 2,10 am 6 Mai Morgens 2,10

SV Freitag 6 Uhr Ueb f ganz Ch Volkssch
11 Amn v Mitgl bei Voretzsch Wilhelmstr 5

Mester in
Freitag den 7 Mai

Neues Theater Der Trompeter von Siikkingen
Altes Theater Orpheus in der Unterwelt
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Zur Anfertigung von Polster u Tapezier
Arbeiten sowie Gardinen cmpf sich billigst

Tapezierer kl Klausstr 4
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kauftn Näheres Mittelstraße L I
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2Si x ß S
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Brüderstrasze
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Halle a Z dsn S Mai 1886
SZ FMMGsKZ VLe FsszL s

werden noch ciuge ein tüchtiges Mädchen für
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ZZ j Frau gr Schloßg 7,1
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kul Leipzigerstr Li
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Heute

Gastspiel der Mitglieder des
Krystall Palast Theaters

in Leipzig
Ansang 8 Uhr Eunöe 50 Psg

Borverkauf a 40 Pfg bei Paul Grinim I
Für Familien ist der Besuch dieser

Abend Nnterhaltung sehr zu empfehlen

Alles Nähere die Plakate

i WiU Kvereiii Uelenz
Unser Vereinslokal befindet sich von

jetzt ab Friedrichstratze 5 Z V

Unser befindet sich vonjetzt ab Friedrichstratze S

Städtische Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Freitag den 7 ds Mts AbeMis
l Uhr

Der Feuerdirektor
OIMi den ledaktwnell u und Ill cratentheil ecrant nlich I iuZ Nunc lt n Halle Plötz lchx Sinchdruikcrei R Niclichmann in Halle

Hierzu Beilage
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